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Beilage zur Karlsruher Zeitung Nr . 137 .

Mittwoch , den 20 . Mai 1846.

» 360 .3 Straßburg .

Anzeige.
—— — Man wünscht , im Großherzogthum Baden ,
aber in einer Stadt in der Rahe des Rheins , ein Material -

Waaren ( Droguerie ) - Geschäft anzukaufen oder in Pacht
übernehmen . Sich in portofreien Briefen an das Zertungs -

und Jnserate -Bureau von G - A . Alerandcr in Straßburg
zu wenden . „

« 448 .3 Mannheim . ( Stellegesuch .)
Ein Kanzleigehülfe , der schon bei verschiedenen

. Verrechnungen und zuletzt bei einem bedeutcn -
— — ^ ( den Hauptzollamte mehrere Jahre gearbeitet
bat , wünscht bei einer großh . Verrechnung eine Stelle zu
erhalten . Der Eintritt könnte sogleich erfolgen . Nähere
Auskunft ertheilt :

Hauptzollamts - Assistent
Parisel in Mannheim .

8445 .2 Karlsruhe . ( Stellegesuch .)
Ein mit guten Zeugnissen versehener junger
Mann , der schon seit 1837 theils als Rechnungs -

— - vstell -Kommissär , theils als Amtsaktuar und

Sportelverrechner auf Kanzleien beschäftigt war , sucht eine
anderwcite Stelle , entweder in erster » oder letzterer Eigen¬
schaft , und könnte sogleich eintreten .

Auf gefällige Anfragen ertheilt das Kontor der Karlsr .
Zeitung die nähere Auskunft .

» 446 .2 Karlsruhe .

Kommisgesuch .
In ein auswärtiges Modewaaren -

Geschäft wird ein Kommis , mosaischer Religion , gesucht , der
schon in einem ähnlichen gearbeitet hat , gewandter Verkäufer ,
und auch in der Buchführung bewandert ist . Näheres er¬
theilt das Kontor der Karlsruher Zeitung .

» 434 .2 Karlsruhe .

Kellnergesuch .
Es kann sogleich ein mit guten Zeug¬

nissen versehener gewandter Kellner in eine Gast - undBad -
wirthschaft in einer Amtsstadt bei der Residenz placirt
werden . Das Nähere im Kontor der Karlsruher Zeitung .

8443 . 3 Neuweiher .
(Bekanntmachung .) Ver -
möge Versteigerung vom 16 .
dieses Monats wird der Wein

dahier abgefaßt :
1840er , Montag , den 25 . dieses Monats ,
1842er , Dienstag , den 26 . ,,
1844er , Mittwoch , den 27 . ,

Neuweiher , den 18 . Mai 1846 .
Grundherrl . von Kneblisches Rentamt .

Ellsesser .
» 407 .3 Zell , Oberamt Offenburg .

Weinverkauf .
Ich habe ungefähr 100 neue Ohm

rothe und weiße Weine von verschiede
_ nen Jahrgängen in Kommission billig

zu verkaufen . Hierüber werde auf mündliche und frankirte
schriftliche Anfragen das Nähere mit Vergnügen mittheilen

Dominik Kiefer ,
Küfermeister .

» 406 .3 Offenburg .

Weinverkauf .
Der Unterzeichnete hat mehrere hun¬

dert neue Ohm rothe uüd weiße Weine
_ von verschiedenen Jahrgängen und

Qualitäten in Kommission billig zu verkaufen . Auf münd
liche, so wie frankirte schriftliche Anfragen crtheile mit Ver
gnügen das Nähere .

Sebastian Sester ,
Küfermeister .

« 413 .3 Offenburg .

ÖeLmühleverkaus .
Eine in bestem Zustande befindliche Oelmühle ,

mit drei nach englischer Art erbauten Oelpreffen , welche
seither mittelst Pferdekraft betrieben wurde und durch be¬
liebige Wasserkraft an jedem Flusse in Betrieb gesetzt wer¬
den kann , hat zu verkaufen

Das öffentliche Geschäfts -Bureau
von I . A . H . Berger

in Offenburg .
» 430 . 3 Nr . 847 . Sulzfeld .
Liegenschaftsversteigerung .
Dem Frciherrn Johann Friedrich v .

! öler werden in Folge richterlicher
Verfügung vom - 27 . März d. I . , Nr . 3881 ,

Mittwoch , den i . Juli d . I - ,
Nachmittags 1 Uhr ,

im Zwangswege öffentlich versteigert :
1 .

Ein zweistöckiges Wohnhaus in der Hauptstraße , neben
stch selbst beiderseits .

>- rn weiteres zweistöckiges Wohnhaus mit Scheuer und
Wagenremisc unter einem Dach , neben sich selbst und der
Konigsgasse .

3.Ein zweistöckiges Stallgebäude und Heuboden und Spei¬
cher , neben der Konigsgasse und sich selbst.

Gebäre ? n̂ Christian Tk
'" ^ neben vorstehendem

5 .
weitere Scheuer mit gewölbtem Keller , neben vo -

nger und Christian Beisel .

6 .

gern .
2 Viertel Hausplatz neben den vorstehenden Nebenlie -

7 .
2 Viertel 11 Ruthen Garten an der Hauptstraße , neben

den vorbeschriebenen Gebäudeü und Schwanenwirth Neff .
8.

2 Viertel 29 Ruthen Garten an der Hauptstraße , neben
derselben und der Geistgaffe .

9.
2 Viertel in dem Schanzengarten , neben der Hauptstraße

und Ludwig Streike .
Sulzfeld , den 14 . Mai 1846 .

Bürgermeisteramt .
Pfefferle .

vckt. Teutsch .

« 298 .3 Nr . 2463 . Freiburg .

Liegenschaftsversteigerung .
In Forderungssachen gegen Johann Georg

Thoma , lediger Bauer auf dem sog . Wie -
derlehanniffen -Hof auf dem obern Schlempenfeld , Gemeinde
Burg , werden zufolge richterlicher Verfügung

Montag , den 15 . Juni d. I .,
Vormittags 8 Uhr ,

im Wirthshause zum Ochsen zu Schlempenfeld öffent¬
lich versteigert :

1 ) Ein Haus von Holz , sammt Scheuer und Stallung
unter einem Dach , ein Nebcnhaus von Holz , sammt
Scheuer und Stallung unter einem Dach , eine Mahl¬
mühle mit einem Gang , ein Speicher , eine Back- und
Waschküche , Hausplatz und Hofraithe ,

70 Ruth .,
2) Aecker, 38 Morg . 2 Vrtl . 44 ,,
3 ) Matten , 38 „ 3 » 49 "
4 ) Reutfeld und Gestrüpp , 5 17 »
5) Waldung , 9 „ — » — "

zusammen 89 Morg . 3 Vrtl . — Ruth .
Hiezu noch der vierte Theil an der höfener Viehhütte ,

dem Wald und Weide bei derselben .
Als ein untheilbares Ganzes angeschlagen zu 30,265 fl.
Der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der Anschlag oder

darüber geboten wird .
Die weiteren Kaufbedingungen werden am Steigerungs

tage bekannt gemacht .
Frciburg , den 8 . Mai 1846 .

Großh . bad . Landamtsrevisorat .
Reutti .

vckt. Glpckherr ,
Notar .

« 450 .3 Obrigheim .
Liegenschaftenversteigerung .

Der Karl Demonet Wittwe ,
Annette , geborenen Marquardt

von hier , werden in Folge richterlicher Verfügung vom 28 .
März d . I . , Nr . 5782 , die unten verzeichneten Liegen¬
schaften

Samstag , den 20 . Juni d. J .,
Vormittags 8 Uhr ,

auf dem hiesigen Rathhause im Zwangswege öffentlich ver¬
steigert , wozu die Liebhaber mit dem Bemerken eingeladen
werden , daß der endgültige Zuschlag erfolge , wenn der
Schätzungspreis oder darüber gelöst werden wird :

1) Ein zweistöckiges Wohnhaus sammt Wasch - u . Back
Haus nebst 2 Scheuern , unter einem Dach , mit ge¬
wölbtem Keller , Stallung , Holzremise und Gewächs¬
haus , im untern Dorf gelegen , neben Friedr . Blum
und Eucharius Ernst , welche Gebäude sich zu jedem
Geschäftsbetrieb eignen .

2 ) 1 */ , Morgen Gras - und Baumgarten hinter dem
Haus ^ neben dem Kellergebäude und Hof , sodann
neben Bernhard Bender und Wendel Ehrmann .

3) 2 Viertel Pflanzgarten hinter dem Haus mit edeln
Obstbäumen besetzt , ganz mit Mauern umgeben , an
welchen Traubenlauben sich befinden , und durch den¬
selben fließt die Heiligenbach , neben Fried . Blum und
Eucharius Ernst .

4 ) 3 Viertel Pflanzgarten im untern Dorf , mit neuer¬
bautem modernem Gartenhaus , neben Heinrich Kraft
und der Chaussee .

5) t Morgen Acker im 12 . Morgen , neben Bürgermei¬
ster Horn und Albrecht Ludäscher .

6 ) 2 Vrtl . Acker in der Steingrüben , neben Wilhelm
Rüdinger und Jos . Müller .

7 ) 2 Vrtl . Acker im Valtort , neben Michael Braus und
dem Harm .

Obrigheim , Pen 15 . Mai 1848 .
Bürgermeisteramt .

Horn .
vcki. Bering .

« 441 .2 Stollhofen .

Lieqeiischaftsversteigerunq .
In Gemäßheit mehrerer richterlicher

Verfügungen werden dem hiesigen Bürger
und Bierbrauer Ludwig Reinfried ,

nach zweimaliger Einrückung in der Karlsruher Zeitung ,
Dienstag , den 2 . Juni d . I .,

Nachmittags 1 Uhr ,
auf dem hiesigen Rathhause im Vollstreckungswege öffent¬
lich versteigert :

1 ) Eine dreistöckige Behausung mit eingerichteter Bier¬
brauerei und Bierschanksgerechligkeit , nebst Scheuer
und Stallung , mitten im Dorf , vornen die Landstraße ,
hinten der Ortsabzugsgraben , nebst 1 Viertel 30
Ruthen Obst - und Gemüsegarten ;

2) zwei Viertel 35 Ruthen Acker im Landhag , nahe am
Ort , einers . Posthalter Görger , anders , die Bach ;

3 ) ebenfalls allda 2 Viertel 35 Ruthen Acker u . Wiesen .
Um das erfolgende höchste Gebot , wenn solches wenig¬

stens den Schätzungspreis erreicht , wird der endgültige
Zuschlag bei dieser Versteigerung ertheilt werden .

Stollhofen , den 17 . Mai 1846 .
Bürgermeisteramt .

Götz .

« 401 . 3 Rastatt .

Haus - und Bierbrauerei
Versteigerung .

Nachdem in Sachen verschiedener Gläu¬
biger Kläger , gegen den hiesigen Bürger und Bierbrauer
Andreas Nagel , Beklagten , wegen Forderungen , gemäß Er¬
lasses großherzoglich Wohllöblichen Oberamts vom 7 . April
d . I ., Nr . 15,375 , diesseitige Stelle auf den Antrag des
Beklagten ermächtiget wurde , den Versteigerungstag der
Liegenschaften des Beklagten , von der ersten Versteigerung
( 16 . März 1846 ) an , auf drei Monate hinauszusetzen , wird
anderweite Tagfahrt zur letztmaligen Versteigerung des dem
Beklagten angehörigen

1 ) zweistöckigen steinernen Wohngebäudes in derLudwigS -
Vorstadt Nr . 100 , enthaltend

im untern Stocke :
eine große Wirthsstube und zwei gewölbte Keller ,

im obern Stocke :
fünf Zimmer und eine Küche ;

2) zweistöckigen Wohnhauses erster Stock in Stein enthaltend
im untern Stocke :

eine Stube , zwei Kammern und zwei Küchen , wo¬
runter ein Balkenkeller ;

im obern Stocke :
eine Stube mit Alkov , zwei Zimmer und eine Küche ;

3) einstöckigen Wohnhauses in Stein mit einer Wohnstube ,
einer Küche und Dachwohnung, ' worunter ein Bal¬
kenkeller sich befindet ;

4 ) zweistöckigen , neu in -stein erbauten Bierbrauerei mit
Malzboden und 2 Lustspeichern , sodann 65 Fuß langen
und 75 Fuß breiten Hausplatzes , einers . Ludw . Traut¬
mann , anderseits und vornen die Gaffe und hinten
Aufstößer , auf

Donnerstag , den 18 . Juni d . I -,
Nachmittags 3 Uhr ,

im Gasthause zum Engel dahier anberaumt , wozu die Lieb¬
haber unter dem Anfügcn cingeladen werden , daß der end¬
gültige Zuschlag um das sich ergebende höchste Gebot erfolgt ,
wenn Solches auch unter dem Schäßungspreise verbleiben
würde .

Rastatt , den l3 . Mai 1846 .
Bürgermeisteramt .

Müller .
vät Burgard ,

Rathsschreiber .
« 438 .3 Karlsruhe . ( Viehversteigerung .)

Nächsten Montag , den 25 . d . M ., Nachmittags 2 Uhr , wer¬
den auf großh . Domäne Stutensee bei Karlsruhe

10 Stück Mastochsen ,
7 Störe >

40 Mutterschafe , l englische und englisch - spanische
6 Hämmel , i Kreuzung ,

, 39 Lämmer , k
öffentlich versteigert , wozu wir die Liebhaber einladen .

Karlsruhe , den 18 . M,ai 1846 .
Großherzogliche Stallverwaltung .

Jost .
« 342 .3 Nr . 1259 . Emmendingen . ( Gebäudt -

Verkauf .) Bei der Unterzeichneten Stelle wird
Dienstag , den 9 . Juni d . I .,

Nachmittags 2 Uhr ,
unter Ratifikationsvorbehalt zu Eigenthum öffentlich ver¬
steigert :

1) Das dreistöckige , von Stein gebaute Verwaltungs¬
gebäude mit einem gewölbten Keller nebst geräumi¬
gem Ockonomiegebäude .

2) Zwei Speichergebäude mit gewölbten Kellern .
3 ) Das vormalige Küferei - nunmehrige Obereinnehme¬

reigebäude mit einer gut eingerichteten Wohnung .
4) 73 stark in Eisen gebundene Lagerfäffer von t — 18

Fuder , 451 Fuder enthaltend , nebst den dazu gehöri¬
gen Faßlager » .

Dieser Gebäudekompler , welcher zwei große Hofräume
umschließt , ist vollständig abgeschlossen und wird auf der
hintern « eite durch einen schönen Grasgarten an derBret -
tenbach hin begränzk , über welchem noch ein 27 Ruthen
großer Blumen - und Gcmüsgarten liegt .

Wir machen dabei namentlich darauf aufmerksam , wie der
hiesige Ort bei der Nähe des weinproduktiven Kaiser¬
stuhls zu dem Weinhandel besonders geeignet ist , wo dann
die oben beschriebenen Keller mit ihrem beträchtlichen Faß¬
inhalt zu einem bedeutenden Geschäfte alle Mittel bieten ;
aber auch zu jedem andern größern Gewcrbsbetriebe wird
das große Areal dieser Gebäude ein erwünschter Erwerb
sepn .

Wir laden die lusttrageuden Käufer auf diesen Tag ein ,
werden aber auch 8 Tage vorher zu den gewöhnlichen Ar¬
beitsstunden im Gebäude selbst über Alles nähere Auskunft
ertheilen .

Emmendingen , den 10 . Mai 1846 .
Großh . bad . Domänenverwaltung .

, Eisenmann , ,
D . V .

« 426 .2 Ittersbach .

Holländerholzversteigkrung .
Samstag,

'
den 30 . d . M .,

werden in hiesigem Gemeindewald 65 Stück eichene Hollän¬
der -, Bau - und Nußholzklötze gegen baare Zahlung öffent¬
lich versteigert , wozu man die Steigerungsliebhaber an ge¬
dachtem Tage früh 9 Uhr zum hiesigen Rathhause cinladet .

Ittersbach , den >6 . Mai 1846 .
Bürgermeisteramt .

Wicker .
« 388 .3 Nr . 5793 . Philippsburg . ( Aufge¬

fundener He l ch n a m .) Unweit hiesiger Stadt wurde
heute em männlicher Leichnam an dem Rheinufer aufgefun¬
den , welcher schon einige Wochen im Wasser gelegen zu
sepn scheint , und so sehr in Fäulniß übergcgangen war ,daß sich von ihm nur noch folgende Beschreibung geben
läßt :

Er hatte eine Größe von 5 " 7" , einen starken , kräftigen
Körperbau , ein Alter von etwa 40 Jahren , kurz geschnittene
braune Kopfhaare , vollkommen gut erhaltene Zähne , und
war bekleidet mit einer schwarz gestreiften baumwollenen
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Neste , die runde messingene Knöpfe und weiß und blau -

gestreiftes barchentes Futter hatte , mit einem weiß leinenen

Unterwams mit beinernen Knöpfen , einem leinenen , noch

guten , an dem Brustschlitz mit ^ von rothem Garn

gezeichneten Hemde , einer grauschwarzen Sommerzeughose ,
einer Unterhose von weißer Leinwand ohne Zeichen , Strümpfe

von blauer Wolle , an den Sohlen mit Leinwand besetzt,
ein Paar rindslederne Rahmenschuhe , stark mit Nägeln be¬

schlagen , grau leinenen mit Beinknöpfen besetzten und mit

-4 . x . roth gezeichneten Kamaschen . Ferner fand sich bei

ihm ein floretseidenes braunes mit rothen Streifen karro -

rirtes Halstuch und baumwollene mit einem ledernen Kreuz

versehene Hosenträger .
Wir bringen dieses mit dem Ersuchen um Auskunft

über die persönlichen Verhältnisse des Verunglückten zur

öffentlichen Kenntniß -
Philippsburg , den 12 . Mai 1346 .

Großh . bad - Bezirksamt -
v . Reich lin .

v<it . Duffing .
Akt . j .

8429 .3 Nr . 20,853 . Rastatt . ( Gelandeter

Leichnam .) Am ll . d . M . wurde bei Au am Rhein
ein männlicher Leichnam gelandet , welcher wegen bereits

eingetretener Verwesung nur noch soweit beschrieben werden

kann , daß er etwa 30 bis 36 Jahre alt , 5 ' L '/i " lang und

von mittlerem Knochen - und Muskclbau war , daß er noch

gesunde Zähne , ziemlich lange dunkelbraune Kopfhaare , einen

schwachen Schnurrbart und einen etwa V«
" langen hell¬

braunen Kncbelbart hatte . Die Kleidungsstücke des Leich

nams bestanden in einer dunkelblauen Jacke , welche innen

mit Kannevas gefüttert , und mit zwei Reihen beinernen

Knöpfen versehen war , und in deren linker Tasche sich etwas

Rauchtabak vorfand ; in einer von hellgrauem Tuche ver

fertigten Weste , an welcher sich zwei Reihen Perlmutter¬

knöpfe befanden ; in einem Paar alten zerrissenen Hosen

von dunkelblauem Tuche mit schmalem Latze , welche über

die rechte Schulter mit einem Salbandstücke und über der

linken mit einem Riemen befestigt waren ; in einem bäum

wollenen Hemde , woran die Aermel , der Kragen und die

Brust mit Perlenmutterknöpfen besetzt , und in einem Paar

noch neuen rindlcdernen Halbstiefeln , woran Absätze und

Sohlen mit Nägeln beschlagen waren . Auch lag unter der

Weste ein roth , gelb und schwarz karrirtes baumwollenes

Schnupftuch ; weitere Kennzeichen fanden sich keine vor
Wir ersuchen sämmtliche Polizeibehörden , uns über den

Namen und die Heimath des Verunglückten , falls ihnen

solche bekannt se - n sollten , gefällige Mittheilung zu machen .

Rastatt , den 15 . Mai 1846 .
Großh . bad . Oberanrt .

Lang .
8449 .3 Nr . 84l4 . Baden . ( Landesverwei¬

sung .) Maria Anna Lenz von Bamberg , deren Signa¬
lement wir unten beifügen , wurde in Folge des gegen sie

ergangenen Urtheils großh . hochpreisl . Hofgerichts des

Mittelrheinkreises des Landes verwiesen und heute über die

, Gränzc transportirt , was hiermit zur Kenntniß der respek -

tiven Polizeibehörden gebracht wird .
Signalement .

Alter , 29 Jahre .
Größe , 5 ^ 4" .
Statur , schlank .
Gesicht , lang .
Farbe , gesund .
Haare , braun .
Stirne , frei .
Augenbraunen , braun .
Aügen , braun .
Nase , groß .
Mund , Mittlern .
Zähne , gut .
Kinn , oval .
Besondere Kennzeichen , keine .

Baden , den 11 . Mai 1846 .
Großh . bad . Bezirksamt .

C h e l i u s .
8284 .3 Nr . 3020 . Müllheim . ( Schulden -

Liquidation .) Alle Diejenigen , welche aus irgend

einem Rechtsgrunde an die Verlaffenschaft des zu Oberweiler

verstorbenen Handelsmanns Franz Noblecour , gebürtig

aus Dijon , Departement Cote d ' or , im Königreich Frank¬

reich , eine Forderung zu machen haben , werden andurch

aufgefordert , solche um so gewisser am
Donnerstag , den 4 . Juni 1846 ,

Morgens 8 Uhr ,
im Ochsen zu Oberweiler vor dem Distriktsnotar Lapp

unter Vorlage der Beweisurkunden anzmnelden und zu be¬

gründen , da sie andernfalls bei dem VerlaffenschaftSgeschäft

unberücksichtigt bleiben würden .
Hiemit wird zugleich eine Richtigstellung der Aktivaus -

stände verbunden , weshalb alle Diejenigen , welche in die

Verlaffenschaftsmaffe etwas schuldig sind , aufgefordert wer¬

den , ihre Schuldigkeiten am gleichen Tag Nachmittags

2 Uhr richtig zu stellen , da sie andernfalls gerichtliches Ein¬

schreiten zu erwarten hätten .
Müllheim , den 7 . Mai 1846 .

Großh . bad . Amtsrevisorat .
Dörflinger .

vckt. Lapp ,
Notar .

8 383 .3 Nr . 20,676 . Rastatt . ( Schuldenli¬

quidation .) Die Joseph Fettig ' schen Eheleute von

Steinmauern wollen nach Amerika auswandcrn .
Es wird daher zur Liquidation ihrer Schulden Tag -

fahrt auf
Montag , den 8 . Juni d . I .,

Vormittags 11 Uhr ,
auf diesseitiger Amtskanzlei anberaumt , und hierzu ihre

sämmtliche » Gläubiger , um ihre Forderungen anzumelden
und zu begründen , mit dem Bemerken vorgeladen , daß

man ihnen bei ihrem Ausbleiben von hier aus nicht mehr

zu ihrer Befriedigung verhelfen könnte .
Rastatt , den ll . Mai 1846 .

Großh . bad . Oberamt .
Ruth .

8 447 .3 Nr . 8428 . Karlsruhe . ( Schulden -

Liq uidation .) Ueber das Vermögen des Konditors

Ludwig Holb von hier ist Gant erkannt , und zum Schul -

richtigstellungs - und Vorzugsverfahren Tagfahrt auf
Donnerstag , den 2 . Juli d. I . ,

Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei angeordnet .
Alle Diejenigen , welche , aus was immer für einem

Grunde , Ansprüche an die Gantmasse machen wollen .

werden daher aufgefordert , solche in der eingesetzten l welche , aus was immer für einem Grunde , Ansprüche an

Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , die Masse zu machen gedenken , solch, , bei Vermeidung des

persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schrift
lich oder mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen , die derAn -

mcldende geltend machen will , mit gleichzeitiger Vorlegung
der Beweisurkunden oder Antretung des Beweises mit an¬
dern Beweismitteln .

In derselben Tagsahrt wird ein Maffepfleger und Gläu¬

bigerausschuß ernannt , ein Borg - und Nachlaßvergleich
versucht werden , uyd es sollen die nichterscheinenden Gläu¬

biger in Bezug auf Borgvergleiche , Bestellung des Maffe -

pflegers und Gläubigerausschuffes als der Mehrheit der

Erschienenen beitretend angesehen werden .
Karlsruhe , den 16 . Mai 1846 .

Großh . bad . Stadtamt .
Ruth .

8 412 . 3 Nr . 9566 . sichern . ( Schulden -

Liq uidation .) Gegen Ochsenwirth Joseph Schütt
von Wagshurst ist Gant erkannt , und Tagfahrt zum Rich -

tigstellungS - und Vorzugsverfahren auf
Samstag , den 30 . Mai 1846 ,

Vormittags 8 Uhr ,
auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle Diejenigen ,
welche , aus was immer für einem Grunde , Ansprüche an
die Masse zu machen gedenken , solche , bei Vermeidung des

Ausschlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und

zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte ,
welche sie geltend machen wollen , zu bezeichnen haben , und

zwar mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder

Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .
Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger und

ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßver
gleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borgverglciche
und Ernennung des Maffepflegers und Gläubigerausschuffes
die Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen
beitretend angesehen werden .

Sichern , den 12 . Mai 1846 .
Großh . bad . Bezirksamt .

W ä n k e r .
8423 . 1 Nr . 6278 . Walldürn . ( Schulden

Liquidation .) Ueber das Vermögen des Johann
Stephan von Walldürn haben wir Gant erkannt , und wird

Tagfahrt zum Richtigstellungs - und Vorzugsverfahren auf
Dienstag , den 23 . Juni 1846 ,

anberaumt .
Wer nun , aus was immer für einem Grunde , einen

Anspruch an diese Masse machen will , hat solchen in ge¬
nannter Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der
Masse , schriftlich oder mündlich , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte dahier anzumelden , die etwaigen Vorzugs¬
oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen , und zugleich die ihm

zu Gebote stehenden Beweise , sowohl hinsichtlich der Richtig¬
keit , als auch wegen des Vorzugsrechtes der Forderung
anzutreten .

Auch wird an diesem Tage ein Borg - oder Nachlaßver¬
gleich versucht , dann ein Maffepfleger und Gläubigeraus¬
schuß ernannt , und sollen hinsichtlich der beiden letzten
Punkte und hinsichtlich des Borgvergleichs die Nichter -

scheincnden als der Mehrheit der Erschienenen beitretend

angesehen werden .
Walldürn , den 4 . Mai 1848 .

Großh . bad . fürstl . lein . Bezirksamt .
S t e i n w a r z.

8 417 .3 Nr . 15,307 . Lahr . ( Schuldenliquida¬
tion .) Gegen Dicbold Stiefel von Ottenheim ist
Gant erkannt , und Tagfahrt zum Richtigstellungs - und

Vorzugsverfahren auf
Montag , den 15 . Juni 1846 ,

Vormittags 8 Uhr ,
auf diesseitiger Oberamtskanzlei festgesetzt, und werden daher
alle Diejenigen , welche , aus was immer für einem Grunde ,
Ansprüche an die Gantmasse machen wollen , aufgefordert ,
solche, bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant ,
persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen Vor¬

zugs - oder Untcrpfandsrechte zu bezeichnen , die der Anmel¬

dende geltend machen will , unter gleichzeitiger Vorlegung
der Bewcisurkunden oder Antretung des Beweises mit an¬

dern Beweismitteln .
In derselben Tagfahrt sollen ein Maffepfleger und Gläu¬

bigerausschuß ernannt und Borg - und Nachlaßvergleiche
versucht werden , wobei bemerkt wird , daß in Bezug auf

Borgvergleiche und Ernennung des Massepflegers u . Gläu¬

bigerausschuffes die Nichterscheinenden als der Mehrheit der

Erschienenen beitretend angesehen werden sollen .

Offenburg , den 9 . Mai 1846 .
Großh . bad . Oberamt .

Sachs .
vckt . Kling ,

Aktuar .
8 428 . 3 Nr . 15,074 . Mannheim . ( Schulden -

Liquidation .) Gegen Handelsmann Jakob Stoll ,
Firma I . Stoll u . Komp , von Mannheim , ist Gant er¬

kannt , und Tagfahrt zum Richtigstellungs - und Vorzugs -

Verfahren auf
Freitag , den 26 . Juni 1846 ,

Vormittags 9 Uhr ,
auf diesseitiger Stadtamtskanzlei festgesetzt , wo alleDiejenigen ,

welche , aus was immer für einem Grunde , Ansprüche an

die Masse zu machen gedenken , solche , bei Vermeidung des

Ausschlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig

Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumclden , und

» gleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte , welche
sie geltend machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar
mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder Antre¬

tung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zügleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger und

ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßver¬

gleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borgvergleiche
und Ernennung des Maffepflegers und Gläubigerausschuffes
die Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen
beitretend angesehen werden .

Mannheim , den 16 . Mai 1846 .
Großh - bad . Stadtamt .

Mallebrein .
8 414 . 1 Nr . 5073 . Gengenbach . ( Schulden -

Liquidation .) Gegen Seifensieder Anton Vetter

von Zell a . H . ist Gant erkannt , und Tagfahrt zum Rich¬

tigstellungs - und Vorzugsverfahren auf
Mittwoch , den 3 . Juni 1846 ,

Vormittags 8 Uhr ,
auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle Diejenigen ,

Ausschlusses von der Gant , persönlich »der durch gehörig
Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und
zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte ,
welche sie geltend machen wollen , zu bezeichnen haben mid
zwar mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden / oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger und
ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßvergleiche
versucht , und sollen in Bezug auf Borgvergleiche und Er¬
nennung des Maffepflegers und Gläubigerausschuffes die
Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen bei -
tretend angesehen werden .

Gengenbach , den 9 . Mai 1846 .
Großh . bad . Bezirksamt .

S ch a i b l e.
8410 .3 Nr . 14,854 . Bruchsal . ( Gläubiger .

Aufruf .) Gerson Lehmann von Heidelsheim hat um
die Erlaubniß zur Auswanderung nach Nordamerika nach¬
gesucht . Dessen Gläubiger haben zur Liquidation ihrer
Forderung

Donnerstag , den 4 . Juni d . I .,
früh 8 Uhr ,

dahier zu erscheinen , indem ihnen später zu ihrer Forderung
nicht verholfen werden kann .

Bruchsal , den 12 . Mai 1846 .
Großh . bad . Oberamt .

L e ib lein .
8 431 .3 Nr . 1065 . Ueberlingen . ( Erbvorla¬

dung .) Der unbekannt wo abwesende Joseph Mosauer
Maurer von Ueberlingen , oder seine etwaigen Leibeserben
werden hiermit aufgcfordert , sich zur Erbtheilung seiner
Mutter , der verstorbenen Andreas Mo sau er ' scheu
Wittwe , Barbara Burster von hier ,

binnen 3 Monaten
um so gewisser in Person oder durch legal Bevollmächtigte
dahier einzufinden , als sonst die Erbschaft lediglich Denje¬

nigen würde zugetheilt werden , welchen sie zukäme , wenn

Joseph Mosauer oder seine Leibeserben zur Zeit de -

Erbanfalls gar nicht mehr am Leben gewesen wären .

Ueberlingen , den 14 . Mai 1846 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

Ott .
vckt. Schmalholz ,

Notar .
8 419 .3 Nr . 4888 . Stocka ch. ( Erbvorladung .)

Die unwissend wo abwesende , am 17 . Juni 1818 geborene
Maria Anna Brecht von Nenzingen oder ihre etwaigen
Nachkömmlinge werden hiermit aufgefordert , sich

binnen 3 Monaten
dahier zu melden , widrigenfalls der Vermögensnachlaß ihres
am 30 . Dezember 1845 verstorbenen Vaters , Dionps Brecht ,
Maurer von Nenzingen , lediglich Denjenigen wird zuge¬
theilt werden , denen er zukäme , wenn Maria Anna Brecht
oder ihre etwaigen Nachkömmlinge zur Zeit des Erbanfalls
nicht mehr am Leben gewesen wären .

Stockach , den 3 . Mai 1846 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

Roth mund .
vckt. Maurer ,

Distriktsnotar .
V4l6 .3 Lahr . ( Er b v o r lad u n g .) Als Mit¬

erben des Vermögensnachlasses der bereits am 15 . März
1840 verstorbenen Ehefrau des jetzt verlebten Fabian Spitz ,
müller , Landwirth , Namens : Magdalena Mühl¬
häusler von Oberweier , sind berufen des ver¬
storbenen Bruders Marr Mühlhäusler in Oberweier
hinterlaffene Kinder :

Wallburga Mühlhäusler , ge ehelichte
Thaddä Moßbach und Salchi MühlhäuS -
ler ledig .

Weil deren gegenwärtiger Aufenthalt diesseits unbekannt
ist , werden dieselben oder ihre Nachkommen aufgcfordert ,

innerhalb drei Monaten von heute an
persönlich , oder durch einen Bevollmächtigten dahier zu er¬
scheinen , und ihren Erbsbetreff in Empfang zu nehmen ,
widrigenfalls sie — die Abwesenden , so werden angesehen
werden , als wären dieselben zur Zeit des Ablebens der
Magdalena Mühlhäusler nicht mehr am Leben gewesen .

Lahr , den 14 . März 1846 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

B l a t e r .
vckt. Rößler ,

Notar .
8 340 .3 Nr . 685 . Wolfach . ( Erb v vrladu ng .)

Der am 5. September 1793 geborene Michael Heizmann
von Kinzigthal , dessen Aufenthaltsort schon seit dem Jahre
1812 unbekannt ist , wird zur Erbtheilung feiner verstorbe¬
nen Schwester Barbara Heizmann , gewesenen Ehefrau
des Bauers Andreas Vollmer in Langenbach , Gemeinde

Kinzigthal , mit dem Bemerken vorgeladen , daß , wenn er
innerhalb drei Monaten

dahier nicht erscheint , die Erbschaft lediglich Denjenigen
werde zugetheilt werden , welchen sie zukäme , wenn er zur
Zeit des Erbanfalls nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Wolfach , den 11 . Mai 1846 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

Müller .

8 444 .3 Nr . 20,793 . Rastatt . ( Bekanntma -

chung .) Der ledige Johann Adam Haiß von Daisbach ,
großh . Bezirksamts Hoffenheim , soll in einer Untersuchungs¬
sache vernommen werden . Da dessen dermaliger Aufenthalt
unbekannt ist , so werden die verehrlichen Behörden ersucht ,
uns über denselben , falls er zur Kenntniß kommen sollte ,
Auskunft geben zu wollen .

Rastatt , den 9 . Mai 1846 .
Großh . bad . Oberamt .

v . Porbeck .

Fruchtpreise .
Karlsruhe , 14 . Mai . Auf dem gestrigen Frucht¬

markt wurden verkauft : i3i Malter Hafer » 6 fl. — kr.,
5 fl . 48 kr., 5 fl. 26 kr. per Malter .

Eingestellt wurden — Mltr . Hafer , — Mltr . Welschkorn ,
— Mltr . Erbsen .
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